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{uf der 'Jahre wo }]ve r-sammlung d.er Ti schtenni sarrteirung an 11 .9.
q]än7!e1r wieder etliche l4itgtieder durch ihre AbwesenEeit. Von
44 irili.tgliedern waren nur 14-anwesend! I 1. Hinzn kommen noch 6
Ent schuldigungel. rr.ro waren die restl-1c?]en 24 ii4itglied.er, von
denen 6 Damenr'B Herren und 1O Jugendliche. unentäcl:.u1cU.ät fehl_-
t en?

Es. i st_ uriverständ1i ph, daB nicht einnal i.n Jah:r jed.er ei.i:zelne
seine ?flicht, aher aüch sein Recht wahrt, i-ndem"er .seine Stin-
me für etwas Po sd-tives abgibt. ',Iie lcann d.änn d.ann eine fornen"
de Geneinschaft wa-chsen, vro es doch auf jeden von uns ankornmt,l

I'iI1:r roöchten a1len rrehlenden damit ei. nmaf ins Gewl ssen yeden.
ob sie wirkli-ch an d.iesem Abend. ohne treffenden Grund Irerhi.n-dert waren?

Erstaurr] ich war. dagegen der tg111g der Anwesend.en. Die Entla-stung de s af ten Vo rstande s und, d.ie rLrrahl de g neune Vo rstand-e sging wie&er in einer Rekord,zeit über die Bühne.

So wurde d"er Abteilungsvo rstand ge,,,ähIt:

Abtei l ung slei te n:
Spo rtwa yt
Schri ftwa. rt
Ka s ee nwa rt
Dame rwa rt
Juge ndwa:rt
Zeugwart
Pressewart:;
Fe stwa rt
Ka s se nn rüfe r
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Ge rhavd- r/eyni cke-
Bodo Stolpm&rLrr :

Jürgen He lnri ch
Heinz Harnilton
Anrri Hoppe
Ad,ol-f Ilo ppe
Kurb i/e't,zef
Hartrnut Ha:rtlanptr
I(laus Dieme rt
Eugen-3runo Dalewski
Gottfried DoelIe rt

II.
Für dle di,esjährigen Rund-enspiel saj.aon 196'l/62 wurd-en 1 Seni-oren, 1 lleraen- und 1 Jugend.rnann scha,f t gemefdet" Leiüer konnte
€i.ne Damenmannschaft und. eine 2, He r:rentr-ra nn dchaf t nicht eö-meldet rlle rd.e.n, da d.ie betreffenden 14itsfieder' noch nicht.-iur
SesLtz einer einheitlichen Spielkleid.uig sir,d.



E rö ffnu 1el saiII1.
Der erste Rund.enspiel so nntag brachte unserer Juge nd.nrann schaf,t
einen verdient erkämpften 7:5 Erfolg über den :ipl.nd-aue I TTC"

Ein-besonderes lob gebührt hier Lothar-Jür_gen Sehu_],2, C.er seine
beid.en Einzel und. auch das Doppel mit Fred-Saclowskl ge";ann"
Bemerkenswert auch die L,ei stung von \,folfgang Se elig. -d-e :c in
einern spannung sgela cltnen l(ampf - seinen GeIne] in c1iö t(nie z.rang"

Durch. diesen Sleg hat sich d.ie Jugend eine gute -Lrus;an3scc s:-tion in der neuen Serie geschaffen.

Die Hevren kamen um eine J:9 Niederlage gegen C?C 50 II nrcht
herrm. Lediglich üns€? ris ]leinz llamilton-könnte seine beiclen
Einzel siegreich gestalten und- ein Dorpel f,ewa-nn.n rach har-
tem Kampf ijfetrnicke - Hartrampf.

Diese I'Iiedexlag€ war jedoch ein Sieg fü:r uns, c1a d.ie i,tannschaft
d.urch d.en Abgang verschied.ener Stammspieler geschrvächt ist.
Trotzdem verlief die |Tiederlage für uns in Bezug auf die lcom- -rnenden Spiele e rfo lgve rsp re che nd.

IV. Ve r*sglil q_dg+e-g

Laut Beschluß d.es Sportausschusses d.e s DTTB tritt vom 1. 10. 5l
an eine neue Zeitregel in Kxaft:
\r'enn ein Satz nach 15 llinuten Snieldauer noch nicht entschied.enist, muß d-e r Schied.srichter (od.er Zeitnehmer) das Spiel mit d,em
\n/o rt '' Stoprr unterbrechen und dj-e Spieler sind vor d.en nächsten
Äufschlag da rauf aufmerksam zu machen, daß del Satz unter An-
wendung folgend.er Reget weitergefühlt wird":

Der Spieler ist berec%tiqt, den BaIl 12 rnal (den Aufschlag
ni- cht nitgerechnet) zu söhlagen; er verliert abe:r d.ie sen Purikt-
wenn der Gegner a1le d.ie Schtäge ni-rnmt und :rlchtig zuyück gib -_
Der Aufschläger d.es unte rbro chenclen Satzes schlä-gt c1e n ersten
Ball nach d.er UlLterbrechung auf, danach findet nach jedem Purkt
Auf schlagwe ch se l statt, bis zur Beend.igung des Satzes.

lilenn ln einern Spiel clie Rege1 in einem Satz Anwe ndung fand,
nuß sie bei den folgenden 'Sä"tzen nach 1O l,,iinuten Spieldauer
angewändt werd,en. Das Zählen del einzelnen Schtäge null von ei-
ner and.elen !erson (Zeitnehmer) und. nicht von Schie&s:richter
ausgeführt we rden.

Clubmei ste rschaft

Um allen ii,{i tgl ie d.e:cn d.ie Teil-nahme an der dlesjährl;;en Abtei-
lungsmeisterschaft zu ennöglichen, v,'ird die .ieistcrsch:ft in
.d.er Zeit vorn -l . 11 . 61 - 15. 12. 61 an den Trainingsabenden'dürchgefi-ihrt,

Teil-nahmebereiehtigt sind alle ' itglied.er, die bis zun 1. 7. 61
del Abteilurg lelgetreten sind, ihae Beiträge bis e.inschließ-
lich Oktober entrichtet und d.en Gesundheitspaß fr-i:r die Sai son
61 /62 votget-egt habexl. .
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Das Startgel.d bel,rägt Dr,'l 0r50 und rsb mi': cicr -.r:l.d'r-rg :u -t't-
richten. l{eldeschl-uß 1. 1i. 61

Es werden Da!'1en- und Herrenei-nzel-. Danen- utld Hr'rrenaloppel Ji-] -
wie geml schte s Doppel gespielt.

Vrieitrrewerbe mit weniEer als 5 Teilnehnern urevCLe n nich.t ausge-
spielt. ."Iettbewerbe äit weniger aI s B T:ilnehmcl"n s1j clen Jc{ I
gegen Jeden. Die ili ettbewelrbe wefd.en nach dem K0 Sysiem ausBe ".'

tragen.

L:rsi4r4€et?se.:
ab 1. 10. 61 \llontag, l\,{ittwoch, f reitag von 1B - 22 Ultr.

irTo ch ein "|orl zn de:r Sehandlung der Ti-schtenni sgexäte! Seim
Auf- und" Abbau der Platten sollte in Zukunft mehr Rliclc bi cht
genommen werden, Haupisächlich clen Schülern raten wi:c, l-ieber
ä rnal nit einer Platte zu gehen, afs auf hallen 'l'lege die Tür
eirizurennen od.er d.ie Platten au.f dem Soden bis zum Gestell zu
schleifen. lvir sollten uns darüben klar sein, daß der'0SC ei-
ner d.e tc Vereine ist, der ein vernünfti8es fletz- und Plattenma -
terial be si t zt.

ur!&@q4s eq-L.*f 9-'-:26L
I . i.ilelzer, Horst 1 ,7 ,47 €:.*i-E€fc.i.r*&€'Pi-*---4r-
2.,üerniclie, Gerhard 1 5.10.47@.6',6r-
3. ii/etzelr Kurt 24,11.a794.'-++ea*:ef-e+a'7-+i;;eg€€**--*=j=-r@
4. Dalewsiqi, Eugen-Bmno 1 .1 1 . 4935.-S€h'{'i4eä--Si€€S:+i-ed*--a=€r6"-*,
5. Peenann,'r'ani-Jörg 2.4,11 26. F-a:rtvamoi, ..artnrut 1 8.5
5, rler,rtngi tried-ric[ 2q.5.51 2?. Sfen-e, ili]s--Jlaf 1.10.5.
?. Omiliai, Fans-Joachi n 1 .3,51 2S---fh+e-fet-Uo-1-LreSh--&4J "-r.B. Stolpmairn; Bod.o 1,11.5329. @
$;*srä@ 10, 3rödata, ts'erga ,,1'2,(

1 Ol Haällton. r{ei nz 26 ,1o ,5 a }r--+e++oetb-aa$++i"e'H-d-+r{-
11 . Slu$i.l{ ILvner 1.4.54 32. Thullre, Ila.ns-Ji-ir;3ei'i 23.1"(''
t2. llopie, a&orf 1,5.55 13, l',riohs' llieter 21 -1 -a'
13. Iioppe. Anni 1:6:55 34. Honnö, Fal].-Ulvich 13.3.€'
t +. :oeffert, Cottfrieo 23,9"51
15. liemert' Klaus 1A.9.57 9#O+t€e*'ReSi€a-:-!-.-4*6'-
16. Dorn, Aänegret 11 ,4.58 31 . see:-ig; 'i'iolfgang p4.4 

21
1 ?. lrte stre, ?etär 1O .r.59 9€---+'ha'*H+B€+caa--*_-*-€=-6--5{-
@ -" --175:&-49--.9&a+sm-r=H+Rs- - -- --*----4-5:6+-
19. l.,a clc, Ci;ntler 8.1.6J l+--*iet'te+r*a-pi-n ;
2ö. goft,irarm, lllrk 4,3,qo 41. Orfsitzek, den-J 4"9'6',

Der neuste l/iitgliederstand wurde leidel durch zwel {.bgä-n3e, nll'tn'
11ch Segleth, r,=falter und Hirschler, Regina geschvrricht.

Aus dieser Aufstellung kann man nun ersehen, daß rrnserc Tl hb"'
39 aktive uncl nassive*Mitglieder hat. W-j- r ltonnten aber nur eiir':'Sänioren-, eine Herren- uäd eine Jugend.in:- nnschaf t _auf ili e Seine
steflen, ist es nicht traurig, da1) äus 39 rir',3-l iede:;n nu' r i ii'i:':nn.'
schaften gerneldet urerden konnten? Dies lrönnte' anc1ers sein' wc:rrt
z. B. elnlge von uns überb.aupt an 4ern slortliclrcn Ziel ,inr;eres-
siert wäreä. 3ei anderen wiederum rnargel, l 3s nu l" a-n d-er sport-
-i.rztliehen Untersuchung od.er an der o rdnr-r 

':.n's3e 
Lrä'li e tr Sportkle j- -

dung. l,{anche sagen sich vie}leichtl 'rob j-ch nun initirac;re ocler
nic[t", Oavon nängt der Erfolg cler TT Abt' bestimnt nicht a.b'r '
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Aber hier ist das Ergebnis: 20.aktive und 20 passive Mjt-
g1ied.er. Nach außen hin woLlen wil eine Gerneinschaft von
99 Mitglied.ern sein, in Tüirl<Iiehkeit sind" wir aber nur die
Ifdl f te wert.

T-e,gn:tlp]4r

5. 10. 2o uhr

7. 10. 19.3O U},x

0SC I. Sen. - Reiniekend. Füchse I.Sen., o|7
1 , Rund,e Deut schlandpokal (Damen)'

3erlin - Brenen Ji i
fnternetionale tlei sterschaf ten von Ho1-

land (Am st e rd"amm )Berliner Lehrer I.- OSC I,5 i 9
L,ä"nde rl,rampf Deutschl-and - Östery-eich

He rre n (.t.ta i nz ) l- l
3SV 92 L Sen, - OSC I. Sen. r:r
Berliner B-,\'rsrlvah1 - Royail Air Force ..." r

lund.e srangli st e rturnie r ( Qual1f ikatio n)
0SC - DJK \dl-er Großenbaurn
Hamburg - l4iinchen - Berlin ( stäotespiet) *
OSC L Jgd, - STTC Grün Weiß T. Jgri. i-

OSC I. - Royal Air Force L
Internationale lr,/ie i sterschaf ten von ltr',-

lien ( Turin)
DJK Stidost I. Jgd. - OSC I. Jgd. ti:'l
lä.nde.rsnie1 Deutschland - Schweden (;',Iünchen)
l: r: d.e r spie 1 österreich - Deutschland

Damen ( Sal zburg )Iei stung s1i stentunnj-e r STtV
Jugendturnier. TTC Zehlenclo rf
A-3'.C Turrd-er tSC |TeuköIln
D - n. - F Tr-rrnier BSV 92
Internationate Liieisterschaften von JuSo s-

fawien
2. Runlie Deut sch.lp n clnokal (De"men)
TTC Friedenau f. Jgd * Oec I.. Jgd.
ncn T - Irnn T

l""aä"trrgrisiönturnier End vuncle ( Berlin)
OSC I. Jgd, - BTC Sorussia I. Jgd".
TTC Fri"edenau II. - OSC L
Berliner Ei nzef "rei sterschaften
Jugendturnier
OSC I. J,qd, - TTC Zehlendorf I. Jgd..
OSC L - 

.Stanlcen 
06 I.

11 Uhr

13. 10. 19 Uhv
14, 10. 19 U'hr
14./15. 1O,
20. 10.
t1 /tc in
22. 10. 9 ühr

'1 1 IIhr
27./29, 10.

29. 10. 9 Urrr
29. 1A;
29. 10.

+./,2. 11.
1./,?. )).+./ ). I l.
4./r. 11,
B./12. 11

B. 1C.
9. 1t.

11,/12. 11 ,

12. 11, 9
tt

18./19, 11.
aa a1 cl

'1 1

llh r
Ilhr

Uhx
l]hr

9 Uhr
11 Uir

25 . /26.
9 . /10.

11.
12.

Zuur Schluß möchten wir noeh daraufhin weisen, daß fnlgende
Itiitglieder gebeten v"'e rd.e n urngehend ihre Gesundheitspässe vor-

4eel-Le.*{, DoIn, I{ere,aii.rg, !.4escbl<e, i\.4oh's, 0mi1ian,' Peerann,
Ri.chter, Segieth H. -i.lr. r Slufia*| Telloch ünd Thlele.


